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Ausschreibung  
 

Spezialkurs Problemlösen beim  Tauchen / 
CMAS Self Rescue Diver  

 
Veranstalter:  Deutscher Unterwasser Club Goch 1974 e.V. 
 
Organisation:  Michael Schiffer 
 
Termin:    23.10.2017  Montag 19:00 - 22:00 Uhr (Theorie) 
       Schulungsraum GochNess, Kessel 
    28.10.2017  Samstag 8:00 - 10:00 Uhr (Praxis) 
       Hallenbad GochNess, Kessel 
       Anschließend finden die zwei 

Freiwassertauchgänge statt. 
Die Abnahme CMAS Self Rescue 
Diver erfolgt nach Absprache.  

 
Lehrgangsgebühr:   40,- € für Mitglieder 
    50,. € für Nichtmitglieder 

+ 30,- € für Abnahme CMAS Self Rescue Diver  
 
Zielgruppe:    DTSA***- Anwärter mit DTSA** und mind. 50 TG 
 
Ausbildungsziel:  Der Sporttaucher soll sich gedanklich auf mögliche 

Zwischenfälle beim Tauchen einstellen können. Er soll 
Fertigkeiten entwickeln, um Probleme zu vermeiden oder 
rechtzeitig lösen zu können. Der Sporttaucher soll in 
Theorie und Praxis in Bezug auf Tauchgangs-Planung, -
Durchführung und Tauchausrüstung 

· Probleme am und im Wasser vermeiden, 
erkennen und lösen, 
· Problemlösungskompetenz im Team vertiefen 
· Die eigene und individuelle 
Ausrüstungskompetenz und -konfiguration 
verbessern 

Nach erfolgreicher Theorieprüfung und 2 
Praxistauchgängen  wird das Brevet erteilt. 
 
Durch Ergänzungen im Theorie und Praxisteil sowie 
einen dritten Tauchgang kann das CMAS Brevet „Self 
Rescue Diver“ mit ausgestellt werden.  
 
Hierzu wird eine 2. Markierungsboje (ideal eine rot e 
und gelbe)  und eine Schreibtafel benötigt. 
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Max. Teilnehmerzahl:  9 
 
Anmeldung:  schriftlich, per E-Mail bei Michael Schiffer unter Angabe 

von: 
a. Vorname/Nachname 
b. Straße, Hausnummer und PLZ/Wohnort 
c. Mitteilung CMAS Brevet Ja/nein 

 
und  Überweisung  der Teilnahmegebühr auf das Konto:

  
 DE 29 360 100 430 605 896 437 

 
Ausrüstung:  Theorie:  Papier und Schreibmaterial, gültiger 

Taucherpass mit gültiger Tauchtauglichkeits-
bescheinigung 

 
Praxis:   
Hallenbad:  komplette, kaltwassertaugliche DTG-
Tauchausrüstung gem. VDST-Ausrüstungskonfiguration, 
Kopfhaube, dicke Handschuhe, wer möchte auch den 
dicken Anzug. 
Ausreichend Luft (eine extra Flasche fürs Hallenbad ). 
 
Freiwasser:  wie oben, jedoch mit Kompass, Lampe und 
Boje mit Spool, Trockentauchanzüge sind ausdrücklich 
erwünscht. Ausreichend Luft für 2 Freiwassertauch-
gänge.  
 
Bei CMAS Abnahme:  wie oben, jedoch mit Schreibtafel  
und 2. Boje  (ohne 2. Spool). 

 
Weitere Informationen  www.vdst.de -> Tauchausbildung -> Downloads -> 

Dokumente ->VDST-SK Ordnung  
 

Michael Schiffer, Tel. 02823-932193 
    schi.mi@web.de  


